
KAUFWELT BAUR TRIATHLON 2010
 

Pfingstsonntag, den 23.05.2010

Genehmigungs-Nr.: 2010-41-002

Olympische Disziplin 1,5 km - 40 km – 10 km

Bayerische Paratriathlon Meisterschaften 2010

Organisation/Verantwortungsbereiche/Helfer:

Schirmherr: Marc Opelt Geschäftsführer Baur Versand GmbH & Co.KG

Veranstalter: BTV und DTU

Ausrichter: TV-Strössendorf e.V.

Organisations- & Wettkampfleitung: Helmut Dorsch

Organisationsunterstützung:  Dr. Bernd Roßberg

Ansprechpartner Paratriathlon: Alfred Lipp
Deutsche Triathlon Union e.V.
Otto-Fleck-Schneise 12
60528 Frankfurt/Main
paratriathlon@dtu-info.de

Schwimmen-Wechselzone: Dieter Domes/Bernd Rühr

Rad: Michael Fischer

Laufen: Harald Weichert

Zielbereich: Hans Schott

Zeitnahme: Dr. Bernd Roßberg

Versorgung: Brigitte Geyer

Verpflegung: HG Kunstadt, FJG Kunstadt-Obermain, 1. FC Woffendorf, TTC Geutenreuth,
Skiclub Weismain

Med. Betreuung: wird noch festgelegt

Sanitätsdienst: ASB-Obermain

Schwimmaufsicht: Wasserwacht Altenkunstadt, DLRG Burgkunstadt

Streckensicherung: Lkr. Lichtenfels, Polizei Lichtenfels, Freiwillige Feuerwehren
Altenkunstadt, Strössendorf, Woffendorf, Baiersdorf,
Prügel, Weismain
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Parkplatz-Ordnungsdienst: Verkehrskadetten Lkr. Lichtenfels

Fahrbereitschaft: Malteser Hilfsdienst

Bitte unbedingt beachten: Wegen der räumlichen Trennung von Start und Ziel ist
für die Wettkampfteilnehmer zwecks Abholung der
Räder eine unentgeltliche Fahrgelegenheit zwischen der
Grundschulturnhalle/Weismain (Duschen/Umkleiden)
und dem Start in Altenkunstadt eingerichtet.

Organisatorisches

Meldeanschrift: Dr.Bernd Roßberg, W.-Meußdoerffer-Str.4, 95326 Kulmbach
Online-Anmeldung unter: www.baur-triathlon.de
Mail: hannaundbernd@dr-rossberg.de
ACHTUNG: Es ist keine Anmeldung per E-mail möglich !

Wettkampfinfos: Helmut Dorsch, Großer Flügel 3, 96224 Burgkunstadt
Tel: 09572-6777; Mail: helmut.dorsch@baur-triathlon.de

Meldeschluss: Mittwoch, 19. Mai 2010 (Poststempel) bzw. bei Erreichen des
Teilnehmerlimits

Startgruppeneinteilung: 1. Allgemeine Klasse mit allg. Wertung, Handicap-Wertung und
Wertung Landesliga Nord
2. Staffelwertung/Handicap-Staffelwertung

Teilnehmerlimit: Allgemeine Klasse: 250 Einzelteilnehmer
Staffel : 50 Staffeln

Startgeld: Allgemeine Klasse: mit Startpass 35,– €
ohne Startpass 45,– € (inkl. 10,– Lizenzgebühr)

Staffel: 50,– € (+  1x 10 € Tageslizenzgebühr, entfällt
jedoch wenn ein Staffelteilnehmer einen gültigen Startpass besitzt)
Handicap-Starter/Handicap-Staffeln 50% Ermäßigung

Startunterlagen: Erhalten die Teilnehmer am Wettkampftag im Anmeldezentrum in
Altenkunstadt (Bootshaus – direkt neben der Wechselzone)

Wettkampf-Utensilien: Die Teilnehmer der Allgemeinen Klasse und der Staffel haben selbst
mitzubringen:
● Beutel für Wechselkleidung (wird in den Zielbereich gebracht)
● ein Startnummernband (kann bei Anmeldung käuflich erworben
werden)

Jeder Teilnehmer der Allgemeinen Klasse erhält:
● 1 Startnummer (beim Radfahren deutlich sichtbar an der
Trikotrückseite, beim Laufen an der Trikotvorderseite anzubringen.)
● 1 Transponder für die Zeiterfassung (bei Verlust des Transponders
ist eine Gebühr von 25,- € fällig)
● 1 Startnummer für das Rad, eine Badekappe
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Wechselzone: Die Wechselzonen Schwimmen – Radfahren und Radfahren – Laufen befinden
sich auf dem Sportgelände in Altenkunstadt.

Wechselkleidung: Kleidertransport von Altenkunstadt nach Weismain  zur Grundschulturnhalle/
Weismain (Duschen / Umkleiden) erfolgt durch den Veranstalter.

Pannendienst: Ein Rad-Reparatur-Mobil steht am Main in Altenkunstadt zur Verfügung.

Verpflegung beim Lauf: Mineraldrinks, Obst

Verpflegung im Ziel: Mineralwasser, Mineraldrinks, Kaffee, Obst, Kuchenbuffet

Umkleiden / Duschen: In der Grundschulturnhalle Weismain (Weg ist ausgeschildert)

Radpark: Rückgabe des Rades nur gegen der Startnummer nach Beendigung des
Wettkampfes.
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Wettkampfstrecken für alle Startergruppen:

Schwimmstrecke (1,5 km) 
Im Main in Altenkunstadt!  Sehr ruhiges, fast stehendes Gewässer. 

Radstrecke (40 km) Die Radstrecke ist ein selektiver Rundkurs. Eine Runde ist 10
Kilometer lang. Das Radziel ist ebenfalls am Main in Altenkunstadt.
Jeder Teilnehmer ist für seine Rundenanzahl selbst verantwortlich!!! 
Die Radstrecke ist während des Wettkampfes für den allgemeinen
Straßenverkehr gesperrt. (Keine Windschattenfreigabe)

Laufstrecke (10 km) flache Strecke; Großteils auf dem Radweg nach Weismain; Ziel des
Laufes ist der Marktplatz in Weismain.

i 

Zeitplan Allgemeine Klasse und Staffeln:

10.00– 12:00  Uhr Ausgabe der Startunterlagen im Anmeldezentrum in Altenkunstadt

bis 12:45 Uhr Einchecken der Räder in der Wechselzone

12:45 Uhr Wettkampfbesprechung in der Wechselzone

13:30 Uhr Schwimmstart – Damen, Altersklassen ab 60 Jahre + Handicap-Starter
(Paratriathlon Meisterschaften)

13:40 Uhr Schwimmstart – Männer Startgruppe 1 

13:45 Uhr Schwimmstart – Männer Startgruppe 2

13:50 Uhr Schwimmstart – Staffeln/Handicapstaffeln

16:30 Uhr Zeitlimit in der Wechselzone nach Schwimmen + Radfahren!

ab 16:30 Uhr Auschecken Räder

17:30 Uhr Siegerehrung auf den Marktplatz in Weismain

17:30 Uhr Zielschluß Paratriathlon
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Wettkampfbestimmungen

Zulassungskriterien:

Alle klassifizierbaren Handicap Athleten, sofern keine
gesundheitlichen Bedenken bestehen.
Die erforderliche Endzeit beträgt: 4 Stunden.
Für die Ausrüstung gelten grundsätzlich die Bestimmungen der ITU
Competition Rules sowie die der DTU-/BVS- bzw. DBS-Regelwerke.
Gültige DTU-Startlizenz sowie Klassifizierung nach ITU-/BTA
Regelwerken.

Wichtiger Hinweis: Bitte senden Sie nach Ihrer Anmeldung eine E-Mail an Dr. Bernd
Rossberg (hannaundbernd@dr-rossberg.de) mit der Angabe Ihrer ITU-Startklasse und
Ihrem Handicap!

Paratriathlon Startklassen - ITU Paratriathlon Categories

ITU Paratriathlon Categories (ITU-Startklassen) gemäß Section P der
Competition Rules. Die ITU-Startklassen sind in den Wettkampfregeln
der ITU in der aktuellen Fassung beschrieben.
Altersklassen wie bei den Amateuren (AgeGroups) werden nicht
berücksichtigt. Die derzeitigen sechs Startklassen sind wie folgt:

• TRI1: Handcycle Paraplegiker, Tetraplegiker (oberhalb TH1), Polio (spinale Kinderlähmung),
Doppel-Beinamputierte; inkompletter Querschnitt. Athleten dieser
Startklasse müssen Handbike und Rennrollstuhl verwenden.

• TRI2: Severe leg impairment including above knee amputee
Athleten, die einseitig oberhalb des Knies/der Knie amputiert sind.
Die Athleten fahren Fahrrad und laufen mit Prothesen und/oder
Krücken.

• TRI3: Les Autre Alle anderen Behinderungen, die nicht durch die Kategorien TRI1, TRI2,
TRI4, TRI5 oder TRI6 beschrieben sind und eine Minimal-Behinderung
darstellen. (Bewegungseinschränkungen mind. 15%; nach IPC-
Kriterien sind das beispielsweise im Schwimmen die Startklassen S10,
SB9, SM10), z.B. Cerepral-Paresen, muskulare Dystrophien sowie
Behinderungen, die objektiv deutliche Einschränkungen nach sich
ziehen und denen ein BTA-Profile zugeordnet werden kann;
beidseitige Arm-Amputationen; Athleten mit beidseitigen Bein-
Amputationen, die mit Prothesen, Krücken oder anderen Geh-Hilfen
(Walker) laufen; Einschränkungen wie Asthma oder Neurodermitis
sind im Sinne der ITU Competition Rules bzw. des BTA Classification
Manuals keine klassifizierbaren Behinderungen.

• TRI4: Arm impairment Einseitige Armamputationen unterhalb als auch oberhalb des
Ellebogens, Lähmungen der oberen Extremitäten, die eine erhebliche
Bewegungseinschränkung eines Armes nach sich ziehen. Den Athleten
ist freigestellt, ob sie zum Radfahren und/oder Laufen Prothese,
Strebe oder eine Schlinge verwenden.

• TRI5: Moderate leg impairment including below knee amputee
Athleten, die einseitig unterhalb des Knies/der Knie amputiert sind.
Die Athleten fahren Fahrrad und laufen mit Prothesen und/oder
Krücken.
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• TRI6: Athleten mit Sehbehinderungen 
(Visual Impairment, legally Blind (20/200 vision with best corrective vision)

Sehbehinderungen mit Sehschärfe von höchstens 2/60 und/oder mit 

Gesichtsfeldeinschränkung von mindestens 5 – 20 Grad (sämtliche
Einteilungen erfolgen am besseren Auge und bei bestmöglicher
Korrektur). Eine Begleiterin/ein Begleiter (Guide) des selben
Geschlechts ist obligatorisch; die Athletin/der Athlet ist beim
Schwimmen mit ihrer Begleiterin/seinem Begleiter verbunden,
benutzt ein Tandem auf der Radstrecke und kann auch beim Laufen
mit ihrer Begleiterin / seinem Begleiter verbunden sein.

Anzahl zugelassene Helfer/Begleiter

TRI 2: zwei
TRI 1, TRI 3, TRI 4, TRI 5: je einen
TRI 6: Außer dem Guide ist kein zusätzlicher Helfer erlaubt

Klassifizierung:

Alle Athleten müssen vorab klassifiziert und einer der sechs ITU
Paratriathlon Kategorien zuzuordnen sein. Die Zuordnung der ITU
Categories erfolgt durch Klassifizierung gemäß „Classification Manual“
des Britischen Triathlon Verbandes. Die Klassifizierer dürfen
nichtklassifizierbare Athleten ausschließen oder unter Vorbehalt
starten lassen. Adressen der Klassifizier unter paratriathlon@dtu-
info.de. Die Vorabklassifizierung ist zum Anmeldeschluss am
19. Mai 2010 erforderlich!
Eine Wertung im Rahmen der Bayerischen ParaTriathlon
Meisterschaften ohne Klassifizierung ist nicht möglich!

Sportordnung: Der  Veranstaltung liegen der Wettkampfordnungen der Deutschen Triathlon
Union (Sportordnung, Veranstalterordnung, Bundesligaordnung,
Antidopingordnung u. Kampfrichterordnung)  sowie  Rechts- und
Verfahrensordnung und die Disziplinarordnung zugrunde. Diese
können beim Veranstalter und am Wettkampftag bei der
Startunterlagenausgabe eingesehen werden. Mit der Anmeldung
erkennt der Teilnehmer die Wettkampfordnungen und die Rechts- und
Verfahrensordnung als für sich verbindlich an.

Haftung / Risiko: Unter Ausschluss jeglicher Veranstalterhaftung startet jeder
Teilnehmer auf eigenes Risiko. Haftung und daraus abgeleitete
Ansprüche der Teilnehmer untereinander sind ausgeschlossen.
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Diebstahl jeglicher Art.

Kopfschutz: Das Tragen eines den Bestimmungen entsprechenden Radhelms (ANSI/SNELL/GS)
ist Pflicht.

Schiedsgericht: Offizielle des BTV und DTU, Schiedsrichter und
Veranstaltungsvertreter

Wettkampfgericht: Lizenz-Kampfgericht des BTV und DTU
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Abbruch des Wettkampfes: 
Jeder Starter, der den Wettkampf vorzeitig beendet, hat dies
umgehend der Wettkampfleitung mitzuteilen. Die Folgen einer
Nichtbeachtung gehen zulasten des Teilnehmer.

 
Disqualifikation: Verstöße gegen die DTU Sportordnung und die StVO sowie unsportliches

Verhalten eines Teilnehmers – auch gegenüber den Streckenposten,
Helfern und der Polizei – führen zur Disqualifikation.

Schwimmen: Generell empfiehlt sich das Tragen eines Neoprenanzuges aus
gesundheitlichen Gründen (Kälteschutz). Sollte aufgrund der
Wassertemperatur das Tragen eines Neoprenanzuges verpflichtend
sein, hat der Teilnehmer für die entsprechende Ausrüstung zu sorgen.
In der Regel gilt jedoch Folgendes: Es darf ab einer Wassertemperatur
von 14°C geschwommen werden. Teilnehmern des Paratriathlons ist
das Tragen eines Neoprenanzuges jedoch unabhängig von der
Wassertemperatur erlaubt.

Radfahren: Zugelassen sind alle Fahrräder, die den DTU Bestimmungen entsprechen.
Auf eine funktionsfähige Vorder- und Hinterradbremse ist zu achten.
Die Startnummer muss beim Radfahren hinten getragen werden (TRI
1 Paratriathleten auch vorne erlaubt).
Das Windschattenfahren hinter oder seitlich neben einem anderen
Teilnehmer ist verboten.
Armauflagen und Auflieger sind erlaubt.
Es besteht Helmpflicht.

Laufen: Das Tragen von Oberkörperbekleidung ist Pflicht.
Die Startnummer muss beim Laufen vorne getragen werden.
Rollstuhltriathleten unterliegen auf der Laufstrecke ebenfalls dem
Windschattenverbot und dem Helmgebot!
Mit Ausnahme der TRI 6 Athleten ist es verboten, sich auf der
Laufstrecke begleiten und/oder betreuen zu lassen.

Gewertet wird: Jeder Teilnehmer, der ohne Disqualifikation die Wechselzone bzw. das 
Ziel erreicht!

Staffelinfo: Eine Staffel besteht aus je einem Schwimmer, einem Radfahrer und einem Läufer.
Der Wechsel findet statt, indem der Transponder innerhalb der
Wechselzone dem nächsten Staffelteilnehmer um ein Handgelenk
gelegt wird. Alle Arten von Staffel sind erlaubt, z.B. gemischte Staffel,
Betriebsstaffel, Familienstaffel, Handicapstaffel.
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Preise:

Einzel: • Finisher-Shirt 
• Preisgelder für die 10 schnellsten Herren und drei schnellsten Damen

1. Platz Herren 250 €
2. Platz Herren 150 €
3. Platz Herren 100 €
Weitere Geldpreise bis zum 10. Platz

1. Platz Damen 250 €
2. Platz Damen 150 €
3. Platz Damen 100 €

• Pokale oder Sachpreise für die 3 Erstplatzierten jeder Startklasse
• Sonderpreis für die schnellsten Triathlet(inn)en aus dem Landkreis Lichtenfels

Staffel: • Finisher-Shirt für jeden Starter
• Preisgelder für die 3 schnellsten Staffeln 

1. Platz 100 €
2. Platz 75 €
3. Platz 50 €

Handicap:

 Preisgelder für die ersten 10 Männer und ersten 3 Damen in selber Höhe
wie bei der Kurzdistanz, die Aufteilung erfolgt nach Beteiligung in den 
verschiedenen Handicap-Klassen

Handicap-Staffel: siehe Kurzdistanz-Staffel

 Urkunden können aus dem Internet bezogen werden

Die Inhalte dieser Ausschreibung sprechen Frauen und Männer gleichermaßen an.
Zur besseren Lesbarkeit wird nur die männliche Sprachform (z.B. Paratriathlet, Teilnehmer)
verwendet.
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